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Verkehrsunfall in Imst: 59-Jähriger
verletzt, Auto schwer beschädigt

Ein unkontrollierter Fahrzeugabgang in Imst führte zu
einem Unfall, bei dem ein 59-jähriger Fahrer verletzt

wurde. Der Pkw verursachte beträchtliche Sachschäden.
Details hier.

Ein Verkehrsunfall mitten in Imst sorgte am Dienstagabend für
Aufregung, als ein Auto unerwartet ins Rollen geraten und
erhebliche Schäden verursacht hat. Kurz vor 19 Uhr wollte ein
59-jähriger Fahrer seinen 52-jährigen Beifahrer absetzen, als die
Situation außer Kontrolle geriet.

Der Fahrer hatte seinen Pkw am Streleweg in Richtung Bergl
bewegt. Bei Hausnummer 21 entschied er sich, zu wenden und
fuhr rückwärts eine steile Strecke hinauf. Kaum hatte der
Beifahrer das Fahrzeug verlassen, begannen die Probleme: Das
Auto rollte unkontrolliert den Hang hinunter, touchierte eine
Mauer und prallte in einer Linkskurve gegen eine Leitplanke.

Der Schaden und die Verletzungen

Aufgrund der Wucht des Aufpralls wurde ein angrenzender Zaun
mehrere Meter entfernt gegen die Fassade eines Wohnhauses
geschleudert. Die chaotische Fahrt des Fahrzeugs endete
schließlich, als es über eine Mauer rollte und an einem
Hydranten hängen blieb. Während der Beifahrer unverletzt blieb,
erlitt der Fahrer Verletzungen im Bereich der Hüfte. Die Rettung
brachte ihn ins Krankenhaus nach Zams, wo er behandelt wird.

Das Auto selbst erlitt erhebliche Schäden, was die Dramatik des



Vorfalls verstärkt. Solche unglücklichen Ereignisse führen stets
zu Fragen nach der Sicherheit von Fahrzeugen und der
Notwendigkeit aufmerksamen Fahrverhaltens. Details zu dem
Vorfall sind weiterhin spärlich, die Polizei untersucht den
genauen Ablauf der Ereignisse, um ähnlichen Unfällen in Zukunft
vorzubeugen. Hinweise dazu finden sich in einem aktuellen
Bericht auf www.tt.com.

Details
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